
40. Jahrgang Nr. 21 vom 24.05.2012 
 

Zurück zum Ursprung 
12. Auflage des Bad Münstereifeler Halbmarathons 

 

 
Bürgermeister Alexander Büttner mit den Sponsoren und Initiatoren des 12. Bad 
Münstereifeler Halbmarathons 
 
Der 12. Bad Münstereifeler Halbmarathon 
findet wieder am 08.09.2012, genau 11 
Jahre (08.09.2001) nach der ersten 
Durchführung und ebenfalls wieder als 
Vorbereitung zum Köln-Marathon statt. 
Beide Läufe haben turbulente Zeiten und 
zeitliche Verschiebungen durchlebt. Beide 
Läufe suchen den „perfekten Tag“. 
 
2001 basierte das Konzept auf der 
Zusammenführung unterschiedlicher 
Institutionen und Vereine. Die Erfahrung 
hatte gezeigt, dass den gesellschaftlichen 
Veränderungen entsprochen werden 
muss. War schon 2001 eine bessere 
Vernetzung der unterschiedlichen In-
stitutionen angedacht, ist sie heute noch 
viel wichtiger. Der berufliche Anspruch an 
den Menschen ist deutlich gestiegen und 
die viel höher beanspruchten Menschen 
sollen auch noch im Verein und anderen 
Institutionen für Veränderungen und neue 
Strukturen sorgen. Energie ist endlich und 
engagierten Menschen immer mehr 
zuzumuten kann nicht die Zukunft sein. 
 

Dies war auch der Ansatz einer 
Diskussion zwischen Eberhard Gienger, 
Weltmeister im Reckturnen, heutiges 
Mitglied des Deutschen Bundestages und 
hochrangiger Sportfunktionär und Franz 
Peter Schäfer von der Sportwelt Schäfer, 
anlässlich eines Kongresses in Kassel im 
November 2011. Aus dieser Diskussion 
ergab sich die Schirmherrschaft für den 
Halbmarathon und so wird Eberhard 
Gienger auch symbolisch den Fallschirm 
aufspannen, wenn er am 9. September 
2012 vom Himmel „fällt“, die Hauptläufe 
startet, die Siegerehrung für die Schüler-
läufe vornimmt und sich sicherlich der ein 
oder anderen Diskussion stellt. 
 
Vielleicht war es 2001 noch zu früh. Jetzt, 
genau 11 Jahre später ist es höchste Zeit 
für Veränderungen. Viel mehr Bereitschaft 
einer breiten Öffentlichkeit für ehrenamt-
liche Verantwortungsübernahme zur 
Stärkung des Allgemeinwohls ist dringend 
erforderlich.  
Es geht u.a. darum, unseren Nachwuchs 
durch den Sport zu fördern und die Freude 
über die eigene Leistung zu ermöglichen 
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und damit schon Kinder und Jugendliche 
an den Sport zu binden. Es geht auch 
darum die Werte „Gesundheit“ und 
„soziale Stärkung“ zu fördern. Es geht 
darum, geeignete Präventionsmaßnahmen 
für unsere Gesundheit einzuleiten und zu 
vermitteln, dass jeder auch Verantwortung 
für sich selbst und seine eigene 
Gesundheit übernehmen muss.  
 
Dass „die Gemeinschaft“ als Wert wieder 
stark an Bedeutung gewinnt, zeigt der 
ermittelte Werteindex 2012. Während der 
Wert „Gemeinschaft“ in 2009 noch auf 
Platz 10 lag, stieg er 2012 auf Platz 4, 
hinter „Freiheit“, „Gesundheit“ und 
„Familie“. Die Wertewelt wird damit wieder 
gerade gerückt, denn der Wert „Erfolg“ auf 
Platz 2 in 2009, fiel in 2012 wieder auf 
Platz 6 zurück – auch dies ist ein klares 
Zeichen.   
 
Hierfür Ansätze zu liefern, sollen die 
Menschen der Stadt für den Sport noch 
stärker gewonnen werden und damit neue 
Projekte entstehen. Um diese Projekte 
bilden sich neue Strukturen. Welche 
Projekte dies im Einzelnen sind, muss sich 
finden. Ein mögliches Projekt ist der 
Halbmarathon, da Menschen aus dem 
organisierten Sport, der Stadt und dem 
kommerziellen Sport zusammenkommen 
und über die gemeinsame 
Projektabwicklung „Halbmarathon“, 
vielleicht auch darüber hinaus gehende 
Lösungsansätze finden werden. 
 
Wichtig ist, sich überhaupt mit den 
Themen Sport & Gesundheit, Sport & 
Gemeinschaft, Sport & deren 
volkswirtschaftliche Bedeutung 
auseinander zu setzen.  
 
Bis zum Halbmarathon am 08.09.2012 soll 
eine „Offensive Sport“ starten, in deren 
Rahmen die verschiedensten 
Veranstaltungen und Möglichkeiten zur 
Beteiligung angeboten werden. U.a. soll 
das „biologische Alter“ im Vergleich zum 
„kalendarischen Alter“ der Bevölkerung 
Bad Münstereifels ermittelt werden.  … 
Wer weiß, vielleicht ist Bad Münstereifel 
gar nicht so alt, wie es im Umland immer 
dargestellt wird!?   
 
Insgesamt wird das Angebot vom  

• Box-Training (Schnuppertag am 
29.05.2012, 18:00 Uhr, Sportwelt 
Schäfer)  

• über klassisches Gesundheits-
training (Muskeltraining = Körper-
pflege),  

• einem Herz-/Kreislauftag in der 
Sportwelt Schäfer (Dienstag, dem 
05.06.2012 um 18:00 Uhr, in einem 
Vortrag von führenden Spezialisten 
des gezielten Herz-/Kreislauf-
trainings werden wichtige Hinter-
gründe gegeben und anschließend 
kann man sich den unterschied-
lichsten Schnupperstunden an-
schließen) 

• dem Erwerb des „Fitness-Führer-
scheins“ (als Präventionsmaß-
nahme von den Krankenkassen 
gefördert) 

• Gesundheitstagen in Unternehmen 
(05.09.2012 mit der Stadtver-
waltung Bad Münstereifels) 

• und noch vieles mehr  
gehen. 
 
Es geht jedoch nicht nur um praktische 
Angebote, es geht vor allem auch um 
„Wissensvermittlung“ und hier soll die Bitte 
an die jeweiligen Experten gerichtet sein, 
ihr spezielles Wissen der Allgemeinheit 
zur Verfügung zu stellen, d.h. 
SportlehrerInnen bieten eine „Pädagogik-
Schulung“ für VereinstrainerInnen an, 
Fachtrainer vermitteln Fachwissen, Sport-
Unternehmen stellen ihr Wissen zur 
Verfügung und die „Dienstleister“ 
Kreissportbund und Kreisfachverbände 
stärken die Gruppierungen in vielen 
weiteren Punkten.  
 
Wichtig für die Sportvereine ist die 
Definition dessen, was gerade jetzt am 
dringendsten benötigt wird und hier sind 
auch die Eltern und auch Großeltern der 
Kinder in den Vereinen gefragt, die 
aktuellen Verantwortlichen zu unterstützen 
und sich vielleicht selbst einzubringen. 
 
Der Halbmarathon soll eine schöne 
Sportveranstaltung in Bad Münstereifel 
sein, soll für die „Sportstadt“ Bad 
Münstereifel werben, soll jedoch auch 
Motivation sein, über das ein oder andere 
in Sachen Sport und dessen Bedeutung 
für jung und alt neu nachzudenken. 
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Ein ganz besonderer Dank gilt den 
langjährigen Sponsoren des Halb-
marathons, der Bitburger Brauerei, 
Gerolsteiner, der Kreissparkasse Eus-
kirchen und der Regionalgas Euskirchen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt dem 
Hauptsponsor F&S concept. F&S concept 
stellt nicht nur die finanzielle Basis sicher, 
sondern hat die letzten Jahre schon 
zahlreiche Staffeln an den Start gebracht 
und lebt den Wert „Gemeinschaft“.  
Bürgermeister Alexander Büttner wird - 
wie bereits in den Vorjahren - wieder mit 
dem Rathausteam an den Start gehen. 
„Es wird bereits fleißig trainiert. Das fördert 
die Gemeinschaft und macht zudem noch 
viel Spaß“, so Bürgermeister Büttner bei 
der Pressekonferenz am 22.05.2012. 
 
Termine für die Messung des biologischen 
Alters und Anmeldung zum Vortrag und 
den Schnupperstunden können in der 
Sportwelt Schäfer unter 02253-7643 
gemacht werden. (Die Angebote sind 
kostenfrei). 
Informationen zu den einzelnen Läufen, 
usw. finden Sie unter www.bad-
muenstereifeler-halbmarathon.de . 
 
 
 

Wochenend und 
Kräuterlein: Beim 4. 
Eifeler Kräutertag 
strahlten Sonne und 
Besucher um die 
Wette 
 

Die Organisatoren bei der Stadt Bad 
Münstereifel und der Gemeinde 
Nettersheim, Frau Regina Jöbges und 
Frau Uschi Mießeler, hatten bei der 
Vorbereitung des diesjährigen Kräuter-
tages keine Mühen gescheut. Belohnt 
wurden sie mit gutem Wetter und vielen 
interessierten Besuchern, die nach 
Nettersheim und Bad Münstereifel kamen. 
 
Damit man beide Veranstaltungsorte 
bequem erreichen konnte, war ein 
kostenloser Bus-Shuttledienst eingerichtet 

worden. Manche Besucher verbanden 
dieses Angebot mit einer Wanderung, 
indem sie die Anreise mit dem Shuttle-Bus 
unternahmen und den Rückweg über den 
Eifeler Kräuterpfad wählten. Dieser 20 km 
lange Qualitätswanderweg ist ein 
Zubringer zum Eifelsteig, der Nettersheim 
und Bad Münstereifel. Wer ihn nicht 
erwandern wollte, hatte die Möglichkeit, 
entweder entlang des Kräuterpfades oder 
aber auf dem Erft-Radweg zu radeln. Als 
besonderes Angebot konnten Elektro-
fahrräder gemietet werden.  
 
Die Anreise nach Nettersheim und Bad 
Münstereifel lohnte in jedem Fall: 
Insgesamt 68 Aussteller hatten sich an 
beiden Orten eingefunden. Rund um das 
Thema Kräuter boten sie handgemachte 
Produkte, Aktionen und Kulinarisches an. 
 
Am kulinarischen Angebot beteiligten sich 
auch Gastronomen in beiden Kommunen. 
 

 
Ein Eis für die Erwachsenen, Aktion und Elefantenrutsche 
für die Kinder: Impression vom 4. Kräutertag 

 
Ein Kräutertag in zwei Kommunen 
bedeutet für die Bürgermeister doppelten 
Einsatz: Um 11.30 Uhr eröffneten Bürger-
meister Alexander Büttner, Bad 
Münstereifel, und der stellvertretende 
Bürgermeister Ferdi Geissler, 
Nettersheim, den Kräutertag in 
Nettersheim und um 14.15 Uhr in Bad 
Münstereifel. Als Überraschungsaktion 
hatten sich die beiden etwas 
Ausgefallenes einfallen lassen: Sie 
schmierten den Gästen eine! Und die 
Besucher ließen es sich gerne gefallen. 
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Gut geschmiert! Alexander Büttner und Ferdi Geissler in 
Aktion. Impression vom 4. Eifeler Kräutertag 
 

Die von den beiden Akteuren mit 
Kräuteraufstrichen bestrichenen Eifeler 
Landbrote erwiesen sich als sehr 
schmackhaft und fanden neben reißen-
dem Absatz hohe Zustimmung. 
Die Besucher wurden nicht müde, an den 
einzelnen Ständen Fragen zu stellen und 
Eindrücke zu sammeln. Es war ein Fest 
für die Sinne, besonders für Augen und 
Nasen. Nicht wenige werden sich bereits 
auf den 5. Eifeler Kräutertag am Sonntag, 
den 12. Mai 2013 freuen. 
 

 
Bad Münstereifel mediterran. Impression vom 4. 
Kräutertag 

 
 

Öffentliche Bekannt-
machungen 
 

Bekanntmachung 
 
Das Jagdkataster, die Jagdverpachtver-
teilungsliste und der Entwurf des Haus-
haltsplanes der Jagdgenossenschaft 
Houverath für das Haushaltsjahr 
2012/2013 liegen in der Zeit vom 
 

04. - 29. Juni 2012 
 

Bei Herrn Berthold Bungart (stellver-
tretender Vorsitzender), Antoniusstr. 41, 

53902 Bad Münstereifel-Wald und bei 
Frau Elisabeth von Schrenk (Kassen-
führerin), Mühlenberg 5, 53902 Bad 
Münstereifel-Houverath zur Einsichtnahme 
für die Jagdgenossen aus. Einwendungen 
gegen das Jagdkataster, die Jagdver-
pachtverteilungsliste und den Haushalts-
plan können nur während der Auslagezeit 
vorgebracht werden. 
Änderungen der Kontoverbindungen bitten 
wir in der Offenlegungsfrist mitzuteilen. 
Wir weisen darauf hin, dass bei einem 
Eigentumswechsel der neue Eigentümer 
verpflichtet ist, den Eigentumsübergang 
mit entsprechenden Unterlagen nachzu-
weisen. Solange dieser Nachweis fehlt, 
stehen dem bisherigen Eigentümer die 
Einnahmen aus der Jagdpacht zu. 
 

Der Vorsitzende 
gez. Anton Groß 
 

 
Jagdgenossenschaft 

Bad Münstereifel 
- Die Vorsitzende - 

 
Bekanntmachung 

 
Hiermit lade ich zur 42. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Münstereifel am 
 
Dienstag, den 12.06.2012, um 20:00 Uhr 
 
im Gasthof zur Post, Brühler Str. 17, 
53902 Bad Münstereifel-Eicherscheid  
 
freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 41. Sitzung am 04.05.2011 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2011 
4. Entlastungserteilung für das 

Rechnungsjahr 2011 
5. Wahl von zwei Kassenprüfern für das 

Rechnungsjahr 2012 
6. Haushaltsplan für den Zeitraum vom 

01.04.2012 bis zum 31.03.2013 
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Neuverpachtung 
9. Verschiedenes 
 
Die Vorsitzende 
gez. Margarete Kriegs 
Bad Münstereifel, den 07.05.2012 
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Veränderungssperre für einen Teilbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 5 a „Gewerbegebiet Bad 
Münstereifel Kernstadt“ 

 
hier: Bekanntmachung 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bad Münstereifel hat am 22.5.2012 per 
Eilbeschluss nach § 60, Abs. 1, Satz 1 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) die 
nachfolgende Veränderungssperre als Satzung beschlossen: 
 
Satzung 
 
der Stadt Bad Münstereifel über eine Veränderungssperre für einen Teilbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 5 a „Gewerbegebiet Bad Münstereifel Kernstadt“ 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der zur Zeit 
gültigen Fassung und der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches i.d.F. vom 27.08.1997, in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBL. IS.2414), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 12.04.2011 (BGBL. I S. 619), hat der Haupt- und 
Finanzausschuss der Stadt Bad Münstereifel per Eilbeschluss nach § 60, Abs. 1, Satz 1 der 
Gemeindeordnung NRW (GO NRW) folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bad Münstereifel hat per Eilbeschluss nach § 60, 
Abs. 1, Satz 1 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) am 22.5.2012 zur Sicherung der 
Planung für das im Folgenden bezeichnete Gebiet eine Veränderungssperre für ein Jahr 
beschlossen.  
Die Veränderungssperre umfasst westlich der Kölner Straße die Flurstücke Nr. 4129, 5047, 
5048, 3826, 4132, 4133, 4134, 3341, 4652, 4653 und 4095 in der Flur 1, Gemarkung 
Münstereifel gem. der Abgrenzung im beigefügten Übersichtsplan.  
 

§ 2 

 
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre (§ 1) dürfen 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt oder bauliche 
Anlagen nicht beseitigt werden;  

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.  

 
(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über 
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Stadt Bad 
Münstereifel. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vorhaben von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die 



AMTSBLATT  SEITE 6 

Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzungen werden von der Veränderungssperre nicht 
berührt. 
 

§ 3 
 
Diese Veränderungssperre tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt 
außer Kraft, sobald und soweit für ihren Geltungsbereich der geänderte Bebauungsplan in 
Kraft tritt, spätestens jedoch nach Ablauf von einem Jahr vom Tag der Bekanntmachung an 
gerechnet. 
 
 
Bad Münstereifel, den 23.05.2012 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende vom Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bad Münstereifel per 
Eilbeschluss nach § 60, Abs. 1, Satz 1 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) am 
22.05.2012 beschlossene Satzung der Stadt Bad Münstereifel über eine 
Veränderungssperre für einen Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. 5 a „Gewerbegebiet 
Bad Münstereifel Kernstadt“ vom 22.05.2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen diese Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,  
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und die 

dabei verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Bad Münstereifel, den 23.05.2012  
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Stellplätze zu ver-
mieten 
 
Die Stadt Bad Münstereifel hat ab dem 
01.07.2012 oder in Absprache zu einem 
früheren Zeitpunkt, zwei Stellplätze auf 
dem Parkplatz hinter dem Feuerwehr-
gerätehaus, Kölner Str. 6-8, in Bad 
Münstereifel zu vermieten. 
 
Die monatliche Miete beträgt 30,00 € pro 
Stellplatz. 
 
Anfragen und Bewerbungen sind zu 
richten an die Zentrale 
Immobilienverwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel: 
 
Ansprechpartner: 
 
Frau Lierfeld, 02253/ 505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de 
 
oder  
 
Herr Malburg 02253/ 505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
 
 
 

Betriebsausflug der 
Stadtverwaltung 
 
Am Mittwoch, 06.06.2012, findet der 
diesjährige Betriebsausflug der Stadtver-
waltung Bad Münstereifel statt. 
 
An diesem Tag sind die Büros der 
Stadtverwaltung, die städtische Kurver-
waltung und der städtische Bauhof 
geschlossen. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 31. Mai 2012 wird 
Theresia Börnicke 79 Jahre 
Orchheimer Straße 31, Bad Münstereifel 
 

Der Kreis Euskirchen 
informiert: 
 

Pedelec-Schulung für 
Senioren 
 
Im Rahmen des Projektes "Kommunales 
Mobilitätsmanagement für Senioren im 
Kreis Euskirchen" veranstaltet der 
KreisSportBund Euskirchen (KSB) 
zusammen mit den Firmen Movelo und 
EifelOnBike eine Pedelec-Schulung. 
Alle Interessierten, insbesondere Senioren 
sind herzlich eingeladen an diesem Kurs-
angebot teilzunehmen. 
Ein Pedelec ist ein Fahrrad mit 
elektrischem Hilfsmotor. Dieser unterstützt 
je nach Einstellung, unterschiedlich stark 
die eigene Muskelkraft. Somit kann der 
Fahrer bei gleichbleibender körperlicher 
Anstrengung nun weitere Wege und 
stärkere Anstiege bewältigen. Bis zu 150 
% zur eigenen Leistung kann der Motor 
unterstützen. Der Reiz des Fahrradfahrens 
bleibt dabei erhalten. 
Wer über eine Anschaffung eines 
Pedelecs nachdenkt und ein solches Fahr-
rad ausführlich testen will, sollte sich zu 
einer der angebotenen Schulungen an-
melden. Nach einer Sicherheitseinwie-
sung, kann die begleitete Tour auch schon 
beginnen. 
Die Rundkurse mit einer Länge von ca. 30 
km starten und enden jeweils an einem 
Bahnhof. Hierbei werden landschaftlich 
reizvolle Gebiete über verkehrsarme 
Straßen und Wege befahren: 
 
Sonntag 10.06.2012 in Euskirchen 
(Anfänger- und Wiedereinsteigertour) 26,4 
km 
Samstag 23.06.2012 in Blankenheim 
(Fortgeschrittenentour) 34,4 km 
Sonntag 08.07.2012 in Bad Münstereifel 
(Profitour) 32,4 km 
Die Fahrräder werden durch die Fa. 
Movelo zur Verfügung gestellt. Jeder Teil-
nehmer erhält zudem einen Fahrradhelm, 
den er anschließend behalten kann. Für 
einen kleinen Snack wird ebenfalls ge-
sorgt. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 10 €. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
KSB unter Tel.: 02251/15-679 oder -670. 
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Eine schriftliche Anmeldung ist per E-Mail 
an kontakt@ksb-euskirchen oder als 
Buchung online unter www.sportangebote-
euskirchen.de möglich. 
 
 
 

Musikschule 
Im Rahmen der durch die Stadt Bad 
Münstereifel in freier Trägerschaft eingerichteten 
Musikschule bestehen z. Zt. nachfolgende 
Unterrichtsangebote. Interessenten sollten 
sich bitte unmittelbar an die angegebenen 
Musiklehrer wende.  
Ansprechpartner: Ulrich Ley, � 02253-505140, 
u.ley@bad-muenstereifel.de. 
Musik. Früher-
ziehung, 4–6 J. 

Sonja Ohlendorf-Sommer,  
� 02445-911838 

 Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

Akkordeon Antonello Simone,  
� 02253-8644 

Blockflöte 
 

Sigrid Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Dorothee Simone, 
� 02253-8644 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Cello, Barock- 
und Violoncello 

Olaf Reimers,  
� 0221-463567, 
ocr.jem@web.de 

Digitalmusik Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Gesang und 
Stimmbildung 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

 Sieglinde Schneider 
� 02441-776644 

 Olaf Reimers,  
� 0221-463567 

 Stephanie R. Graumann,  
� 02253-5455056 oder 
0163-3693918 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312 

Gitarre  
(Klassik / Lied-
begleitung) 

Gerhard Tomczyk,  
� 02257-9593021, 
tomczyk@infoarts.de 

 Silke Honert, 
� 02257-266 

(E-)Gitarre, 
Rock/Pop 

Gerd Becker,  
� 02253-544838 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Keyboards Harald Bäurich,  

� 02253-2177 
Klarinette Rosemarie Spilles,  

� 02253-545465 
 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Stephanie Waasem, � 
02253-4134 

Klavier Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

 Larissa Belezkaja,  
� 0228-2804935, 
b_belezky@t-online.de 

 Barbara Büttner 
� 02253-542804 

 Claudia Hammerschmidt, 
� 02253-543050 

 Matthias Hürten,  
� 02253-930690 

 Jori Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Percussion Andreas Blum,  
� 02253-544347 

(Bass-) Posaune, 
Tuba, Tenorhorn 

Ulrich Launhardt,  
� 02257-952323 

Querflöte Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

 Barbara Roleff, 
� 02257-952155 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Saxophon Emma Stiman,  
� 02253-317029 

 Stephanie Waasem,  
� 02253-4134 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Schlagzeug, 
Percussion 

Dimitrios Dorian Kokiousis 
� 02253-544736 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Trompete Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Trompete, Horn Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

Violine und Viola Sigrid Schulze-Reimpell, 
� 02257-1265 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Elternstart NRW 
Ein kostenloses Kursangebot für Eltern 
mit Kindern im ersten Lebensjahr. 
Da sich zum geplanten Beginn am 
25.05.2012 nicht genug Interessierte 
gemeldet haben, ist ein Neustart nach 
den Sommerferien vorgesehen. 
Haben Sie dann Interesse? 
Dann melden Sie sich jetzt schon an! 
Wochentag: immer Freitags 
Uhrzeit:        10.30 -12.00 Uhr 
Ein Teil des Kernarbeitsprogramms der 
Landesregierung zum Projekt „Eltern 
stärken – präventiv handeln“ sieht vor, 
Eltern nach der Geburt ihres Kindes 
einen kostenlosen Kurs in der Familien-
bildung zu ermöglichen. 
Das pädagogische Konzept dieses 
Angebots ist auf Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr angelegt. 
Verschiedene Themen, z.B. Ein-
fühlung, Bindung, Versorgung sind 
Inhalte der 5 Treffen a 2 Unter-
richtsstunden 
 
Dienstag, 12.Juni 2012 
Familienberatung von 8.30 - 10.30 Uhr 
Frau Annette Bey (Diplom-Sozialar-
beiterin) bietet in regelmäßigen Ab-
ständen Beratungsgespräche für 
Familien, Eltern, Großeltern, Alleiner-
ziehende usw. an, die in unserem 
Sozialraum leben. 
Individuelle Terminabsprache ist 
ebenfalls möglich! 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, Tel. 02253/ 6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel. 0178/5101371 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Rodrigues-Mota, Iversheim,  
Tel. 02253/958901 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel. 02253/ 8916 
 
Kinderbetreuung außerdem: Frau Anne 
Dohr (Bouderath), Tel.: 02253/962145 
 

          
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 
Vater-Kind-Zelten an der Steinbachtalsperre 
 
Samstag auf Sonntag, 2.-3. Juni 2012 
(Anmeldung bis 30. Mai 2012 unbedingt 
erforderlich!) 
 
Familienberatung 
 
Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozialpädagogin/ 
Familienhelferin) bietet eine diskrete und 
kompetente Beratung bei Alltags- und 
Erziehungsfragen, finanziellen Problemen, 
Arbeitslosigkeit, Sucht- und Drogenpro-
blematik, schwerer Erkrankung, Trennung und 
Scheidung, mangelhaften und unzureichenden 
Wohnverhältnissen, Unterstützung beim 
Stellen und Ausfüllen von Anträgen und 
Formularen, Weitervermittlung und Begleitung 
zu Fachberatungsstellen und Ämtern etc.  
 

Die nächsten Termine: 

Dienstag, 5. Juni 2012, 8.30 - 9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Mittwoch, 13. Juni 2012, 8.30 - 9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
Musikalische Früherziehung  
 
Freude an der Musik gewinnen in kindge-
rechter Form. Weiterführung des Kurses für 
Kinder ab 4 Jahren. 
Leitung: Frau Diana Schramek 
(5 Kurseinheiten; Elternbeitrag 10,-€; schrift-
liche Anmeldung bis 29. Mai) 
 
dienstags 10.15 bis 11.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
Beginn: 5. Juni 2012 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
 
In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel. 0170 7780115 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 0180/5044100 (12 Ct/min) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 

auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 
 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich.  
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


